
An einen Haushalt  zugestellt durch Post.at 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Freude der Erntezeit 
 
Der Herbst ist eine Zeit, darüber nachzudenken, wie beschenkt wir sind. Wenn wir auf die 
reifen Felder und die prallen Früchte blicken, freuen wir uns und denken an Gott, der uns 
alles schenkt, was wir zum Leben brauchen. Im christlich-jüdischen Kontext ist Gott Schöpfer 
und Erhalter allen Lebens. Von ihm empfangen wir die Kraft, alles zu schaffen. 
 

Dankbarkeit ein Schlüssel zur Lebensfreude 
Dankbarkeit ist nicht nur Ausdruck von der Zufriedenheit, sondern ein Schlüssel zur 
Lebensfreude. Wir meinen oft, dass die richtigen Schlüssel zum Glück Geld, Besitz und das 
Erfolgserlebnis sind. Erich Fromm, ein deutscher US-amerikanischer Psychoanalytiker meint: 

Das Glück eines Menschen liegt nicht darin, ständig nach mehr Reichtum streben zu müssen. 
 

Der Begriff Eudaimonia stammt aus dem Griechischen und beschreibt ein erfülltes Leben. Eudaimonia, als eine 
innere Haltung, schöpft ihre Freudigkeit aus der seelischen Harmonie. Um diese Harmonie zu erreichen ist es 
wichtig, den gegebenen Augenblick als Geschenk wahrzunehmen. Es geht darum, dem erlebten Moment Sinn zu 
geben. Ebenso dürfen wir die kleinen Dinge würdigen, die im Alltag ansonsten leicht übersehen werden könnten. 
 

So kann auch die Dankbarkeit unseren Blick auf die Welt verändern. Wer dankbar lebt, erkennt, dass das Leben 
nicht nur aus Leistung besteht. Denn vieles können wir selbst nicht verdienen – wir dürfen es nur als Geschenk 
empfangen. Dazu zählen die Schönheit der Natur, sauberes Wasser, ein sicheres Zuhause, Gesundheit und sehr wohl 
Menschen, die uns begleiten. Alle diese Dinge sind kostbare Geschenke, die unser Leben reich machen. 
 

Erntedank bezeugt von erfahrener Liebe und der Hoffnung 
Zu Erntedank feiern wir, dass Gott uns alles schenkt, was wir zum Weiterleben brauchen, weil er uns liebt. Das 
Erntedankfest ist nicht nur eine Zeit des Zurückblickens, sondern auch des Ausblicks. „Dankbarkeit ist die 
Wachsamkeit der Seele gegen die Kraft der Zerstörung“, so formuliert es der Philosoph Gabriel Marcel. Die Ernte ist 
zugleich Ende, aber auch ein Anfang: Was heute geerntet wird, kann uns nähren, aber ein Teil der Ernte wird auch 
zum Samen für das nächste Jahr. So erinnert uns die Ernte daran, dass auch wir Verantwortung für die Zukunft 
tragen. Denn wir sind nicht nur Empfangende, sondern auch Mitwirkende. 
 

Möge das Erntedankfest uns neu die Augen öffnen für die vielen kleinen und großen Geschenke unseres Alltags. 
Ebenso möge es uns mit großer Freude erfüllen, denn ohne Freude wäre es anstrengend zu leben. Treffend 
formuliert es der Hl. Augustinus: „Die Seele nährt sich von dem, woran sie sich freut.“  
 

Lasst uns miteinander feiern und die Freude des Erntedankfestes weiterschenken. So wird auch die Ernte nicht nur 
das, was auf unseren Feldern gewachsen ist, sondern auch das, was in unserem Leben an Güte und Menschlichkeit 
gedeiht. 
Euer Pfarrprovisor  
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Fronleichnam & Pfarrfest 

Am 4.6. dem Fronleichnamstag versammelten sich bei sonnigem 
Wetter viele Gemeindemitglieder um die Hl. Messe mit 
anschließender Prozession durch den Ort zu feiern. Besonders schön 
war auch, dass in diesem Jahr die Erstkommunionskinder aktiv 
mitwirkten und die Fürbitten bei den Altären verlasen. Auch 
Blumenkinder waren mit dabei. So konnte dieses Hochfest würdig 
begangen werden. Musikalisch umrahmt wurde die Festmesse, die 
von Kaplan Ajayan Joseph zelebriert wurde von der Singgemeinschaft 
Guttaring und die Prozession von der Marktmusik Guttaring. 
Begleitet wurde die Prozession auch wieder von der Freiwilligen 
Feuerwehr, der Feuerwehrjugend, der Landjugend und Abordnungen 
weiterer Vereine. Im 
Anschluss fand im 
Kirchhof das Pfarrfest 
statt. Hier folgten 
gesellige Stunden bei 

Speis und Trank und musikalischer Umrahmung von Michi 
Lachowitz und Günter Trojer.  
Der Pfarrgemeinderat und Pfarrer John bedanken sich herzlich 
bei allen mitwirkenden Vereinen und Helfern, den 
Ministranten und Blumenkindern, den Spendern von 
Mehlspeisen für das Kuchenbuffet und den Familien Kügerl, 
Moser und Kuss für die Vorbereitung der Altäre. 
 Angelika Schwarz 

 
 

„Jesus, Brot des Lebens“ 
Erstkommunion  

 

Am 14. Juni wurde in der Pfarrkirche die Hl. Erstkommunion gefeiert. Unsere 16 Erstkommunionskinder 
und Ihre Taufpaten zogen gemeinsam mit Prov. Dr. John Opara feierlich in die Kirche ein, um dieses 
wichtige Fest zu feiern. In seiner Predigt ging Pfarrer John auf das diesjährige Thema „Jesus, Brot des 

Lebens!“ ein und bezog alle aktiv mit ein. Nach der 
Erneuerung des Taufversprechens empfingen die Kinder Ihre 
erste Kommunion. Musikalisch umrahmt wurde das Fest 
vom Chor der Volkschule und einem Quartett der 
Marktmusikkapelle. Anschließend gab es im Kirchhof noch 
eine Agape für Groß und Klein. Ein herzliches Vergelt´s Gott 
an alle Mitwirkenden, Eltern und Lehrern und ganz 
besonders an Frau Rel. Lehrerin Christine Stiegler, die dieses 
Fest für die Kinder und Ihre Verwandte zu einem ganz 
besonderen – unvergesslichen Tag gemacht haben!  
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Jakobi Umgang Deinsberg 
In großer Gemeinschaft feierte die Filialgemeinde Deinsberg das Patrozinium ihrer Kirche zu Ehren des 
heiligen Apostels Jakobus des Älteren.Diakon Wolfgang Kahle 
griff in seiner Predigt den Ruf Jesu „Folge mir nach!“ auf und 
spannte dabei den Bogen zum heiligen Jakobus und zu unserem 
eigenen Lebens- und Glaubensweg. Nachfolge bedeutet nicht, 
einen fertigen Weg vor sich zu haben, sondern sich immer 
wieder neu auf Christus einzulassen und darauf zu vertrauen, 
dass er uns begleitet und unseren Weg mitgeht. 
Pastoralassistentin Sabine Kahle wirkte in der Liturgie mit, 
während die Ministranten Christopher, Mia und Lukas mit 
ihrem Dienst zur festlichen Gestaltung des Gottesdienstes 
beitrugen. Einen besonders feierlichen gesanglichen Rahmen 
schenkte die Singgemeinschaft Guttaring unter der Leitung von 
Josef Kaiser. Im Anschluss an die liturgische Feier zog die 
Gemeinde zur feierlichen Prozession aus der Kirche. Ein 
herzliches Vergelt’s Gott gilt allen, die dieses Patrozinium 
vorbereitet, mitgestaltet, mitgebetet und mitgefeiert haben. 
Ein besonderer Dank gebührt Mesnerin Klothi Ruhdorfer und 
ihrem Vater Rupert Türk, die mit ihrem persönlichen Einsatz wesentlich zum Gelingen dieses Festtages 
beigetragen haben. Nach Gottesdienst und Prozession klang das Patrozinium bei einer Agape auf dem Platz 
vor der Kirche aus. In herzlicher und fröhlicher Atmosphäre blieb noch viel Zeit für Begegnungen, Gespräche 
und gemeinsames Beisammensein. So wurde das Patrozinium in Deinsberg zu einem Fest, das weit über den 
Gottesdienst hinausreichte und einmal mehr erfahren ließ – dass Glaube verbindet – und Gemeinschaft 
trägt.  PAss Sabine Kahle 
 

 

Stimmungsvolle Fatimawallfahrt nach Maria Hilf 
„Maria, Königin des Friedens, bitte für uns“ 

 
Zahlreiche Gläubige aus dem Dekanat Krappfeld-Görtschitztal 
versammelten sich am 13. Juni 2026 zur Fatimawallfahrt in der 
Wallfahrtskirche Maria Hilf ob Guttaring. Die heilige Messe wurde 
von Pfarrprovisor Dr. John Opara gefeiert sowie von den Pfarren 
Guttaring und Silberegg mitgestaltet. Einen tiefgehenden 
geistlichen Impuls zum Thema „Dein Reich komme“ gestaltete 
Pastoralassistent Mag. Christian Leitgeb. Seine Gedanken luden 
dazu ein, das Reich Gottes nicht nur als Hoffnung für die Zukunft zu 

verstehen, sondern es bereits heute durch Liebe, Versöhnung, Barmherzigkeit und gelebten Glauben 
sichtbar werden zu lassen. Für die feierliche musikalische Umrahmung sorgte die Singgemeinschaft Guttaring 
unter der Leitung von Josef Kaiser und Obfrau Evelin Lackner. Eine große Freude war auch die Teilnahme von 
Pilgerinnen und Pilgern aus St. Anna am Lavantegg, die gemeinsam mit den Gläubigen unseres Dekanates 
den Weg nach Maria Hilf gefunden hatten. In Gebet, Gesang und Gemeinschaft wurde spürbar, was 
Wallfahrt ausmacht: Innehalten, Kraft schöpfen und sich neu auf Gott ausrichten. So wurde dieser Abend für 
viele zu einer wertvollen Zeit der Begegnung mit Gott und miteinander. Ein herzliches Vergelt's Gott allen, 
die zum Gelingen dieser schönen Fatimawallfahrt beigetragen haben. 

PAss Sabine Kahle 
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„Mit Jesus auf Reisen“ 
 

Bei den Schulschlussgottesdiensten im Juli 
verteilten wir an die Volksschulkinder unseres 
Pfarrverbands einen Reisesegen sowie eine nette 
Jesus Figur. Nachdem wir bereits einige Fotos 
erhielten, freuen wir uns darüber, dass der Glaube 
auch außerhalb von Schule und Kirche lebt und 
Menschen auf ihren Wegen begleitet. Ein großes 
Dankeschön allen Kindern und Eltern, die an dieser 
schönen Sommeraktion mitmachten. 
 

 

 

 

35 Jahre Kindergarten Guttaring – Bunt wie der Regenbogen 
 
Mit einem festlichen Wortgottesdienst feierte der 
Kindergarten Guttaring sein 35-jähriges Bestehen. 
Zahlreiche Kinder, Eltern, Großeltern, Ehrengäste und 
Wegbegleiter kamen zusammen, um Gott für 35 Jahre 
voller Leben, Freude und Gemeinschaft zu danken. 
Die Wortgottesfeier wurde von Pastoralassistentin 
Sabine Kahle geleitet. Pfarrprovisor Dr. John Opara 
überbrachte die Glück- und Segenswünsche der Pfarre 
und spendete am Ende der Feier den feierlichen 
Schlusssegen. 
Ein herzliches Dankeschön galt Kindergartenleiterin Ulli 
Mitterer und ihrem gesamten Team, die dieses 
Jubiläum mit viel Herz, Kreativität und großem Engagement vorbereitet hatten. Mit ihrem Einsatz schufen sie einen 
würdigen und fröhlichen Rahmen für dieses besondere Jubiläum. Möge Gottes Segen den Kindergarten Guttaring 
auch in den kommenden Jahren begleiten und allen Kindern, ihren Familien sowie dem gesamten Team Freude, 
Zuversicht und Geborgenheit schenken. Pass Sabine Kahle 
 
 

 

 

 

Ankündigungen aus dem Pfarrverband:  

Pfarrfrühschoppen in Kappel/Kr. 

Datum: Sonntag, 25. Oktober 2026 

Zeit / Ort:  9:45 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche Kappel 
 

Familiengottesdienst mit Tiersegnung 

Datum:  Sonntag, 11. Oktober 2026 

Zeit: 11:00 Uhr 

Ort: Pfarrzentrum Althofen 

 

Patrozinium mit Versteigerung  

Datum: So. 8. November 2026 

Zeit / Ort: Festgottesdienst um 9:45 Uhr in der Pfarrkirche St. 

Martin/Kr. Anschließend Martiniversteigerung 
 

 

 


